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Niederschrift 
 

über die 11 . Sitzung des Schulausschusses des Amtes Föhr-Amrum am Mittwoch, dem 
15.08.2012, im Musikraum (R91) der Eilun Feer Skuul. 

Anwesend sind: Dauer der Sitzung: 13:15 Uhr - 14:50 Uhr 
 
 Stimmberechtigte Mitglieder 
Herr Heinz Lorenzen   
Herr Arfst Christiansen   
Herr Cornelius Daniels   
Herr Christian Klüssendorf   
Herr Helmut Marczinkowski als Vertreter für Gisela Riemann 
Frau Elisabeth Schaefer   
Herr Hans-Peter Traulsen   
 zusätzlich anwesend 
Frau Heidi Braun   
Herr Jürgen Schmidt   
 von der Verwaltung 
Frau Renate Gehrmann   
Herr Christian Stemmer   
 Gäste 
Herr Dr. Manfred Hinrichsen Eilun Feer Skuul   
Frau Nicole Frantzen Grundschule Föhr-Land   
Herr Jörn Tadsen Öömrang Skuul   
Frau Helga Weber Rüm-Hart-Schule   
 

Entschuldigt fehlen: 
 
 Stimmberechtigte Mitglieder 
Herr Ulrich Herr   
Herr Peter Koßmann   
Frau Gisela Riemann   
 

Tagesordnung: 

 1 .  Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung, der Anwesenheit und der Beschlussfä-
higkeit 

 2 .  Anträge zur Tagesordnung 
 3 .  Beschlussfassung über die nichtöffentliche Beratung von Tagesordnungspunkten 
 4 .  Genehmigung der Niederschrift über die 10. Sitzung (öffentlicher Teil) 
 5 .  Einwohnerfragestunde 
 6 .  Bericht der Schulleitungen 
 6.1 .  Rüm-Hart-Schule 
 6.2 .  Grundschule Föhr-Land 
 6.3 .  Eilun Feer Skuul 
 6.4 .  Öömrang Skuul 
 7 .  Bericht der Verwaltung 
 7.1 .  Öömrang Skuul 

hier: Bau- und Sanierungsmaßnahmen 
 7.2 .  Umbau Eilun Feer Skuul 
 7.3 .  Umbau Grundschule Föhr-Land 

hier: Standort Süderende 
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 7.4 .  Rüm-Hart-Schule 
hier: Schallschutzmaßnahmen 

 8 .  Verschiedenes 
 
 1. Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung, der Anwesenheit und der Be-

schlussfähigkeit 
  

Der Vorsitzende des Schulausschusses, Herr Heinz Lorenzen, stellt die ordnungsge-
mäße Einladung, die Anwesenheit sowie die Beschlussfähigkeit fest und eröffnet die 
Sitzung. 
 

 2. Anträge zur Tagesordnung 
  

Es werden keine Anträge zur Tagesordnung gestellt. 
 

 3. Beschlussfassung über die nichtöffentliche Beratung von Tagesordnungspunk-
ten 

  
Die Mitglieder des Schulausschusses sprechen sich einstimmig dafür aus, die Tages-
ordnungspunkte 9 und 10 nicht öffentlich beraten zu wollen. 
 

 4. Genehmigung der Niederschrift über die 10. Sitzung (öffentlicher Teil) 
  

Es gibt keine Einwände gegen Form und Inhalt der Niederschrift über die 10.Sitzung. 
Diese gilt somit als genehmigt. 
 

 5. Einwohnerfragestunde 
  

Es erfolgen keine Wortmeldungen. 
 

 6. Bericht der Schulleitungen 
  
 6.1. Rüm-Hart-Schule 
  

Frau Weber berichtet, dass zurzeit 163 Schüler/innen an der Rüm-Hart-Schule beschult 
werden. Während zum letzten Schuljahr noch 42 Schüler/innen eingeschult worden 
seien sind es dieses Jahr nur noch 36. Im März diesen Jahres wurde sie vom Schulamt 
aufgefordert 2,3 Planstellen abzubauen. Eine Klasse wird derzeit mit 33 Schülern unter-
richtet. Diese erhalten während 13 Unterrichtsstunden eine doppelte Lehrerbesetzung. 
Zurzeit sind an der Rüm-Hart-Schule 18 Lehrkräfte beschäftigt, wovon 5 dem Förder-
zentrum zuzuordnen sind. Insgesamt werden 44 Kinder vom Förderzentrum betreut. 
 
Über die diversen Projekte und Veranstaltungen der Rüm-Hart-Schule wurde bereits in 
der Presse berichtet, so dass hier nicht weiter darauf eingegangen werden muss.  
Die Zusammenarbeit mit den Kindergärten läuft sehr gut. 
 
Auf Nachfrage erklärt Frau Weber, dass das Förderzentrum für alle Schulen auf Föhr 
zuständig sei, da das Gymnasium nicht schulamtsbezogen ist würde es hier anders 
aussehen. Trotzdem wird dort untergebrachten Förderschülern auch Unterstützung ge-
währt. 
 

 6.2. Grundschule Föhr-Land 
  

Frau Frantzen gibt bekannt, dass insgesamt 121 Schüler/innen an der Grundschule 
Föhr - Land unterrichtet werden.  
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In Midlum werden 55 Schüler/innen und in Süderende 66 Schüler/innen unterrichtet. 
Eingeschult wurden in Midlum 12 und in Süderende 20 Schülerinnen.  
Das Musikprojekt „Et orkester“ in läuft sehr gut. Bereits 52 Kinder nehmen daran teil und  
es existiert weiterhin eine Warteliste.  
Sie bedankt sich bei den Fach- und Lehrkräften für die Unterstützung und beim Schul-
träger für die angelaufenen und noch bevorstehenden Investitionen. 
 

 6.3. Eilun Feer Skuul 
  

Herr Dr. Hinrichsen gibt bekannt, dass der bisherige Hausmeister Herr Volker Schmidt 
in den Ruhestand verabschiedet wurde und Herr Heldt dessen Nachfolge angetreten 
hat. Eine weitere personelle Veränderung hat es bei der Stelle der Schulsozialpädago-
gin gegeben Hier wurde Frau Srugis als Nachfolgerin für Frau Drewsen Lorenzen ein-
gestellt.  
 
Herr Dr. Hinrichsen erklärt, dass vor fünf Jahren im Jahre 2007 die Diskussion über die 
Zusammenlegung von Gymnasium und Realschule mit Hauptschulteil begonnen hat. Es 
gab theoretisch drei Möglichkeiten in: Entweder alles bliebe so wie bisher, es entsteht 
eine Gemeinschaftsschule oder aber es wird eine organisatorische Verbindung gewählt. 
Während die erste Variante ausdrücklich vom Ministerium abgelehnt wurde hat man 
sich am 17. März 2008 seitens des Amtsausschusses für die organisatorische Verbin-
dung ausgesprochen. Die Jahre 2008 und 2009 waren seitens der Lehrerschaft geprägt 
von Besprechungen, Arbeitsgruppensitzungen, diversen organisatorisch pädagogischen 
Konzeptentwicklungen und auch bauliche Aspekte spielten eine Rolle. Im Juli 2009 
wurde seitens der Lehrerschaft ein Raumkonzept vorgestellt. Es wurde mitgeteilt, dass 
diese an ihre Kompetenzgrenzen gestoßen seien und nunmehr dringend ein Architekt 
beauftragt werden müsste mit der Weiterentwicklung der Umbaumaßnahmen. Ende 
2009 wurde abermals darum gebeten einen Architekten heranzuziehen 
Eine detaillierte Liste wurde übergeben, man hatte immer noch die Hoffnung im August 
2010 in den umgebauten Räumen einziehen zu können. Bis heute wurde allerdings 
nichts umgesetzt. In den Herbstferien sollen im Erdgeschoss drei Räume mit Testwän-
den ausgestattet werden um festzustellen, welche Maßnahme die effektivste sei. Immer 
noch funktioniert die Notbeleuchtung nicht, der Brandschutz ist ebenso wenig abschlie-
ßend geklärt und das Flachdach ist weiterhin undicht. Die Toiletten sind sanierungsbe-
dürftig, der Sonnenschutz ist ebenfalls defekt und ein Fahrstuhl fehlt immer noch. Die 
für notwendig erklärte Erweiterung der Hausmeisterei war bereits genehmigt, fiel aber 
dem Rotstift zum Opfer. Weitere notwendige Investitionen wurden nicht getätigt, da der 
Umbau abgewartet werden sollte. Die Lehrer haben mittlerweile ihren Auftrag eine or-
ganisatorische Verbindung herzustellen erfüllt. Man hat eine Schulleitung, die Termine 
werden abgestimmt, auch ein gemeinsamer Schulname wurde gefunden, die Organisa-
tion läuft nicht zweigleisig und auch über die einzelnen Schulformen hinaus wird Unter-
richt und Vertretungsunterricht gegeben. Leider leidet man immer noch darunter, dass 
bis zum heutigen Tage zwei Lehrerzimmer existieren. Mittlerweile macht sich unter allen 
Mitarbeitern Enttäuschung breit und man hofft auf baldige Realisierung der Umbau-
maßnahmen. 
 
Vorsitzender Herr Lorenzen bittet Herrn Dr. Hinrichsen seine Aufzeichnungen dem Pro-
tokoll beifügen zu dürfen. 
 
 

 6.4. Öömrang Skuul 
  

Herr Tadsen berichtet, dass die Umbaumaßnahmen an der Öömrang Skuul voran-
schreiten. Die Baumaßnahmen führen zu einer extremen Belastung in der Schule. Die 
aufgebauten Container sind sehr hellhörig, so dass man sich entschlossen hat hier nicht 
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die Grundschüler sondern die siebte und achte Klasse unterzubringen. Eingeschult 
wurden 21 Schüler/innen wobei 26 Schüler/innen die Schule verlassen haben. Zurzeit 
benötigt man viel Improvisationsvermögen da bekanntlich nicht nur Klassenräume feh-
len sondern auch die Sporthalle.  
Auf Nachfrage, was denn die Darstellung von Raupen im Stundenplan bedeuten würde 
erklärt Herr Tadsen, dass Lehrer die mehrere Fächer unterrichten mit den Schülern ge-
meinsam entscheiden in welchem Fach unter Beibehaltung des Lehrplanes sie gerade 
beschult werden. 
 
Nachdem keine weiteren Fragen an die Schulleitungen gestellt werden, weist der Vor-
sitzende Herr Lorenzen darauf hin, dass die statistischen Zahlen wieder mal von den 
tatsächlichen Einschulungszahlen abweichen und darlegen, dass diese nicht aus-
schließlich für Beurteilungen maßgebend sein sollten. 
 

 7. Bericht der Verwaltung 
  

Es wird bekannt gegeben, dass der Schulleiterwahlausschuss für die Eilun Feer Skuul 
in der nächsten Sitzung des Amtsausschusses zu wählen sei. Der Schulträger entsen-
det 10 Vertreter wobei vier Vertreter aus dem Bereich von Föhr - Land, vier von der 
Stadt Wyk auf Föhr und zwei Vertreter von Amrum bestellt werden. Es wird darauf hin-
gewiesen, dass die Benennung von Stellvertreter/innen sinnvoll wäre. 
 
Die nächste Sitzung des Schulausschusses ist für den 31.10.2012 geplant. 
 

 7.1. Öömrang Skuul 
hier: Bau- und Sanierungsmaßnahmen 

  
Herr Stemmer gibt bekannt, dass die derzeitige Verzögerung für die Baumaßnahmen an 
der Öömrang Skuul etwa neun Wochen beträgt. Pressemitteilungen über den Stand der 
Baumaßnahmen werden über die Internetseite des Amtes sowie über Amrum News 
erteilt. 
 
Das Untergeschoss ist vollständig hergestellt. Eine Verfüllung kann allerdings erst nach 
Aushärtung der Decken erfolgen. Für die kommende Woche sind die Gründungsarbei-
ten für den Grundschultrakt geplant. 
 

 7.2. Umbau Eilun Feer Skuul 
  

An der Eilun Feer Skuul wurden in den Sommerferien vorwiegend Elektroarbeiten durch 
die Hausmeister durchgeführt. Die Räume E 71 bis 73 sollen zu Probeklassen für zwei 
verschiedene Wandaufbauarten umgebaut werden, damit entschieden werden kann, 
welche Maßnahme die geeignetste ist um dann im ganzen Haus umgesetzt zu werden.  
Der Ausschuss überzeugt sich durch eine Begehung und Besichtigung von den 
Lärmbelästigungen durch benachbarte Klassen. 
In den Planungen für die Zusammenlegung der Verwaltung hat es so große Verände-
rungen gegeben, dass ein erneuter Entwurf durch den Architekten vorgelegt wird. 
 

 7.3. Umbau Grundschule Föhr-Land 
hier: Standort Süderende 

  
Am Standort Midlum wurde die Beleuchtung im Computerraum ausgetauscht, der Zaun 
zum Kindergarten erneuert und diverse Malerarbeiten durchgeführt. Die Rigolenentwäs-
serung wird im Herbst durchgeführt werden. 
 
Am Standort Süderende wird die Ausschreibung für die Dusch- und Sanitäranlagen En-
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de des Monats erfolgen. Vom Zeitplan her soll Ende des Jahres die Maßnahme bau-
technisch abgeschlossen werden. 
 

 7.4. Rüm-Hart-Schule 
hier: Schallschutzmaßnahmen 

  
Herr Stemmer berichtet, dass zur Ausschreibung der Schulsportfläche derzeit noch kei-
ne Auswertung vorliegt. In den Herbstferien sollen die Schallschutzmaßnahmen im Be-
reich der betreuten Grundschule erfolgen. Im November wird mit den Malerarbeiten in 
der Bücherei begonnen. Bereits in den Sommerferien wurde die Beleuchtung in der 
Turnhalle erneuert sowie verschiedene Malerarbeiten im Innen- und Außenbereich 
durchgeführt. 
 

 8. Verschiedenes 
  

Vorsitzender Herr Lorenzen erkundigt sich nach dem Umgang mit der Nutzung von 
Handys an Schulen. 
 
Herr Tadsen erklärt, dass die Schüler ihre Handys sehr wohl mitführen dürfen Diese 
sind jedoch bei Nutzung oder  Klingellauten beim Schulleiter abzugeben. Erstmalig kön-
nen Handys nach dem Unterricht wieder beim Schulleiter abgeholt werden, bei Wieder-
holung erst nach einer Woche. 
 
Herr Dr. Hinrichsen erklärt, dass nach der Schulordnung der Eilun Feer Skuul die Be-
nutzung von Handys nicht erlaubt sei, außer es handelt sich um einen Notfall. Auch hier 
werden die Handys nach Benutzung abgenommen und müssen am nächsten Tag von 
einem Elternteil abgeholt werden oder dem Schüler muss ein Schriftstück von den El-
tern mit der Bitte um Aushändigung mitgegeben werden.  
 
Seitens der Grundschulen besteht kein Regelungsbedarf. 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

Heinz Lorenzen Renate Gehrmann 
 


